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Projekt „KLARA“ verhalf zur 
Stelle im ersten Arbeitsmarkt 
 

„Nächstes Jahr bin ich schon fünf Jahre hier in der Schlossbrauerei 

Stein tätig“, sagt Florian Horndasch voller Stolz und strahlt dabei über 

das ganze Gesicht. Wer hört, mit welcher Motivation und Hingabe er 

über seine Tätigkeit spricht, kann erahnen, wie mühsam der Weg 

dorthin war.  

Florian Horndasch hat zunächst Bäcker gelernt, wurde nach der 

Ausbildung jedoch nicht übernommen. Da in dem kleinen 

Familienbetrieb bereits zwei Gesellen arbeiteten, war kein Platz für 

einen weiteren. Eine längere Arbeitslosigkeit war die Folge. Ein 

Zustand, der für ihn „kaum auszuhalten“ war.  

 

„Ich will arbeiten!“ 

Nach einem Berufsfindungsjahr vermittelte das Jobcenter Traunstein 

Florian Horndasch in das gemeinsam mit dem Diakonischen Werk 

Traunstein initiierte Projekt KLARA. Von da an ging es wieder bergauf, 

wenngleich, wie Horndrasch erzählt, auch hier die ersten Schritte sehr 

mühsam waren. Zunächst half er im Rahmen eines Zwei-Euro-Jobs in 

der Hausmeisterei einer heilpädagogischen Tagesstätte. Obgleich er 

rund 13 Kilometer entfernt vom Einsatzort lebte und keinen 

Führerschein besaß, kam er zuverlässig seiner Arbeit nach. Die 



tägliche Strecke bewältigte er mit dem Fahrrad. Von Anfang an fiel der 

Leiterin des Projekts KLARA, Pädagogin Susanne Zuschlag auf, mit 

welch hohem Engagement Florian Horndasch bei der Sache war. „Ich 

will arbeiten“, betonte er immer wieder. Bei der Stellenrecherche wurde 

er auf die Schlossbrauerei Stein aufmerksam. Gemeinsam mit 

Projektleiterin Susanne Zuschlag plante er die erste Kontaktaufnahme 

mit der Brauerei. Zunächst erhielt er die Zusage für ein Praktikum.  

 

„Reingehauen, so gut es ging!“ 

„Ich habe reingehauen, so gut ich konnte, damit sie sehen, dass sie 

sich auf mich verlassen können“, erzählt Florian Horndasch. Die 

Mühen haben sich gelohnt, denn im Anschluss erhielt er zuerst einen 

befristeten und schließlich einen unbefristeten Vertrag. „Ich bin so 

froh“, sagt Florian Horndasch glücklich, „mein Chef ist zufrieden mit 

mir, mit den Arbeitskollegen komme ich super aus, ich hänge mich in 

die Arbeit rein und mache alles, was mir aufgetragen wird und 

bekomme zusätzlich zum Gehalt Weihnachtsgeld und Urlaubsgeld. Mir 

gefällt es hier sehr gut.“  

 

„Ohne KLARA hätte ich es nicht geschafft.“ 

An die Zeit der Arbeitslosigkeit möchte er gar nicht mehr denken. 

Dankbar sieht er zu Susanne Zuschlag und sagt: „Ohne dem Projekt 

KLARA hätte ich es nie geschafft. Ich wäre in ein tiefes Loch gefallen.“ 

Für Susanne Zuschlag zeigt sein Beispiel, was mit Hilfe von Zwei-

Euro-Jobs möglich ist, wenn die Voraussetzungen stimmen: „Ein Zwei-

Euro-Job kann eine gute Chance sein, zurück ins Arbeitsleben zu 

finden. Das klappt jedoch nur, wenn das persönliche Coaching im 

Vordergrund steht und von den Teilnehmern angenommen wird.“ Ohne 

den persönlichen Kontakt zu den Projektteilnehmern und das soziale 

Netzwerk eines Trägers, wie das der Diakonie, wäre diese Brücke 

zurück in den ersten Arbeitsmarkt nicht trägfähig. 
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Konzentration: Besonders die Arbeit im Gabelstapler macht Florian 

Horndasch Spaß. 
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persönlichem Coaching zum Erfolg: Florian Horndasch dankt 

Projektleiterin Susanne Zuschlag. 
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